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Notrufnummern & Wichtige Rufnummern

APOTHEKE

Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zuverlässig und 
tagesaktuell erfahren, welche Apotheke Notdienstbereitschaft hat: 
0800 / 00 22 833 (24 Stunden erreichbar)

NOTRUF UND NOTFALLDIENSTE

 i Notrufe
Polizei  110

Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112

Krankentransport  19222

Bergwacht  112

Vergiftungs- 
Informationszentrale Freiburg  0761 19240

ADAC-Notdienst  07671 99950

Caritas: Sozialberatung, Schuldnerberatung, Schwangerenbera-
tung, Familienpflege, Hilfen für psychisch kranke Menschen, offene 
Jugendarbeit, Beratung und unterstützende Dienste für demente  
Menschen und Angehörige 07621 9275 0

Psychologische Beratungsstelle für  
Ehe-, Familien & Lebensfragen 07621 3087

Fachdienst Kindertagespflege 07622 6674262

Telefonseelsorge  0800 1110111 
oder  0800 1110222

Nummer gegen Kummer  116 111

Fachstelle Sucht - Alkohol - Medikamente - Glücksspiel -  
Außenstelle Zell:  07621 162349 0

Blaues Kreuz Lörrach: Beratung und Selbsthilfegruppen für Men-
schen mit Alkoholproblemen und deren Angehörige 07621 44612

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder 07621 49325

Frauenberatungsstelle Lörrach  07621 87105

Infopunkt der Fritz-Berger-Stiftung Beratungsstelle für ältere  
Menschen und Menschen mit Behinderungen (Pflegestützpunkt) 
 07621 410-5033

 i Arzt
Ärztlicher Notfalldienst  
(Wochenende, Feiertage und in der Nacht)  116  117

Notfallpraxen 
Lörrach, Kreiskrankenhaus, Spitalstraße 25 
Mo, Di, Do, jeweils von 18 bis 21 Uhr 
Mi, Fr, jeweils von 16 bis 21 Uhr 
Sa, So- und Feiertage jeweils von 8 bis 21 Uhr  

Hausärztlicher Notfalldienst  
(Fahrdienst/Hausbesuch) 
Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Regel 
zunächst eine Bandansage. Falls Sie aus medizinischen Gründen 
einen Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden 
sodann an die zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche 
die Hausbesuche koordiniert. 

Ärztlicher Notdienst für Kinder-  
und Jugendliche unter 18 Jahre 116 117 
Notfallpraxis Lörrach (Kinder- und Jugendliche unter 18 Jahre)  
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15, 79539 Lörrach 
Öffnungszeiten:  Sa, So- und Feiertage von 10 bis 15 Uhr

 i Zahnarzt
Notrufnummer  0761 120 120 00

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung:
Mo, Di, Do und Fr  8-12 Uhr
Mi  14-18 Uhr

Recycling-Hof Schopfheim,  
Lusring 10
Öffnungszeiten:  
Di 8-12 Uhr, Mi, Do 14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr

Recyclinghof Zell i. W.,  
Riedicher Straße 17

Öffnungszeiten:  
Fr 15-18 Uhr, Sa 9-14 Uhr

IMPRESSUM

Die „Hausener Woche“ ist das amtliche Bekanntmachungsorgan der 
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jeweiligen Vereins

Verantwortlich für die  
Franktionsmitteilungen: Die jeweilige 
Fraktion bzw. der/die Vorsitzende der 
jeweiligen Fraktion

Für den Anzeigenteil/ Druck:  
Primo-Verlag Anton Stähle  
GmbH & Co. KG, 
Meßkircher Straße 45,  
78333 Stockach, Tel. 07771 9317-11,   
anzeigen@primo- stockach.de  
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Für die Verteilung: 
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GmbH & Co. KG,  
Meßkircher Straße 45,  
78333 Stockach, Tel. 07771 9317-48,   
vertrieb@primo- stockach.de 
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 i Tierarzt
Tiernotdienst im Landkreis Lörrach 
www.tiernotdienst-loerrach.de  DE 07621 1542807 
 CH 0900 993399 (Basel)

SONSTIGE RUFNUMMERN

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental 
Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Wehrerstraße 5, 79650 Schopfheim 
Christine Scheller  015161617795  
e-mail: christine.scheller@caritas-loerrach.de 
Moevi Akue 015161617726 
 07621 410-5463  
e-mail: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de 
Sprechstunde: mittwochs zwischen 14.00 und 16.00 Uhr  
nach Terminabsprache 
Taufik Alhamoud: 016095185880  
und e-mail: Taufik.Alhamoud@caritas-loerrach.de

 i Störungsannahme
Wasserversorgung Städt. Werkhof  01727456841

Energiedienst AG  
Service-Nr.  07623 921800 
Störungs-Nr.  07623 921818 
Gasnotruf  669086

NÄCHSTER REDAKTIONSSCHLUSS  
IST AM 20.7.2026 UM 8:00 UHR.
Die Redaktion behält sich im Rahmen des Heftumfanges vor,  
eingereichte Manuskripte zu kürzen.
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Veranstaltungen in unserer  
Gemeinde

Do. 23.07.2026 / 19.30 Uhr 

Alemannischer Obe
Muettersproch-Gesellschaft 
Hebelhaus 

Die Verwaltung informiert

Bauhofleitung (m/w/d)
mit Funktion 
Trinkwasserverantwortliche/r
Unbefristet | Vollzeit | 
39,0 Stunden pro Woche
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Sie möchten Verantwortung übernehmen, ein kleines 
Team führen und aktiv zur Infrastruktur unserer Ge-
meinde beitragen? Dann freuen wir uns auf Ihre Be-
werbung.

Ihre Aufgaben • Leitung und Organisation des Bau-
hofs mit 3 Mitarbeitenden • Koordination der täglichen 
Arbeitsabläufe • Unterhaltung von Straßen, Wegen, 
Grünanlagen und öffentlichen Einrichtungen • Organisa-
tion des Winterdienstes • Betreuung der gemeindlichen 
Trinkwasserversorgung • Überwachung, Wartung und 
Dokumentation nach Trinkwasserverordnung • Zusam-
menarbeit mit externen Fachfirmen und Behörden

Das bringen Sie mit • Abgeschlossene handwerkliche 
oder technische Berufsausbildung • Führerschein Klasse 
B, idealerweise C/CE • Organisationstalent, Verantwor-
tungsbewusstsein und Teamfähigkeit • Bereitschaft zu 
Winterdienst und Rufbereitschaft • Idealerweise Erfah-
rung in Wasserversorgung oder Bauhofbereich

Das bieten wir Ihnen • Unbefristete Vollzeitstelle im öf-
fentlichen Dienst • Vergütung nach
TVöD-VKA EG 8 • Zusätzliche Zulagen • Betriebliche Al-
tersvorsorge und Fahrrad-Leasing •
Unterstützung bei Qualifizierungen • Sicherer Arbeits-
platz und kollegiales Umfeld

Jetzt bewerben
Gemeinde Hausen im Wiesental
Bahnhofstraße 9, 79688 Hausen im Wiesental
E-Mail: 
bewerbung@hausen-im-wiesental.de
Für mehr Infos scannen Sie 
den QR-Code!
Fragen beantwortet Ihnen: 
Frau Fellhauer, Tel. 07622 6873-24

Landratsamt Lörrach

Führerschein-Umtausch: Frist für Kartenführerscheine  
von 2002 bis 2004 endet Mitte Januar 2027 
Landkreis Lörrach. Nach EU-Vorgaben müssen alle 
Führerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 ausgestellt 
wurden, bis zum 19. Januar 2033 in den einheitlichen 
und fälschungssicheren EU-Kartenführerschein umge-
tauscht werden. Der Umtausch erfolgt in Deutschland 
schrittweise nach einem festen Zeitplan – abhängig vom 
Ausstellungsdatum und teilweise auch vom Geburtsjahr. 
Nach Ablauf der jeweiligen Frist verlieren die alten Füh-
rerscheine ihre Gültigkeit. 

Im aktuellen Turnus betrifft dies Führerscheine im 
Scheckkartenformat, die in den Jahren 2002 bis 2004 
ausgestellt wurden. Die Umtauschfrist endet am 19. Ja-
nuar 2027. Ausgenommen sind Personen, die vor 1953 
geboren wurden. Sie müssen unbefristete Karten- oder 
Papierführerscheine generell erst zum 19. Januar 2033 
umtauschen. 

Erfahrungsgemäß ist der Andrang kurz vor Fristende 
groß, was zu deutlich längeren Bearbeitungszeiten füh-
ren kann. Das Landratsamt Lörrach empfiehlt daher, 
den Antrag möglichst jetzt schon zu stellen. 

Der online ausfüllbare Antrag muss ausgedruckt und un-
terschrieben samt Kopien des Ausweises und des Füh-
rerscheins sowie mit einem biometrischen Passfoto an 
die Führerscheinstelle geschickt werden. Für die Umstel-
lung fällt eine Gebühr von 26,50 € an. Der neue EU-Kar-
tenführerschein ist 15 Jahre gültig und muss danach er-
setzt werden. 

Weitere Informationen, das Formular und die Terminbu-
chung sind unter www.loerrach-landkreis.de/fuehrer-
schein-umtausch zu finden. 

Alternativ können Bürgerinnen und Bürger den Antrag 
bei ihrer Gemeindeverwaltung stellen, sofern sich der 
Wohnort in einer dieser Gemeinden befindet: Bad Bellin-
gen, GVV Binzen, Efringen-Kirchen, Grenzach-Wyhlen, 
Häg-Ehrsberg, Kandern, Kleines Wiesental, Maulburg, 
Schliengen, Schönau im Schwarzwald, Steinen, Todtnau 
und Zell im Wiesental. 
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Andere Behörden

CleanUpDays 2026 –  
Abfallwirtschaft unterstützt Müllsammelaktionen 
Landkreis Lörrach Am 12. September findet der RhineC-
leanUp-Day und am 20. September 2026 der World Cle-
anUp Day statt. Bei solchen CleanUps organisieren sich 
überregional verschiedene Organisationen und Gruppen 
zu gemeinsamen Müllsammelaktionen. Gruppen, Initiati-
ven und Vereine, die sich an solchen Aktionen beteiligen 
möchten, werden vom Eigenbetrieb Abfallwirtschaft bei 
der Entsorgung der gesammelten Abfälle unterstützt. 
Dafür muss im Vorfeld eine sogenannte Putzete bean-
tragt werden. 

Als Verein/ gemeinnützige Organisation aus dem Land-
kreis können Sie ein eigenes Putzteam organisieren oder 
sich bestehenden Aktionen (Übersicht auf den jeweiligen 
Veranstaltungsseiten) anschließen. Bei der Abfallwirt-
schaft können Sie bis zum 14.08.2026 (Anmeldeschluss 
RhineCleanUp) oder bis zum 28.08.2026 (Anmelde-
schluss World Cleanup) eine Putzete beantragen und die 
gesammelten Abfälle dadurch kostenfrei entsorgen. 

Weitere Informationen sowie das Antragsformular fin-
den sich online unter 
www.abfallwirtschaft-loerrach-landkreis.de/cleanup. 

Kinder, Jugend & Bildung

Kinderbildungszentrum  
Hausen im Wiesental

Sommerferienprogramm 2026
Das Sommerferienprogramm 2026 ist da!
Dank der Unterstützung zahlreicher Vereine, Instituti-
onen und engagierter Ehrenamtlicher erwartet Kinder 
und Jugendliche auch in diesem Jahr wieder ein ab-
wechslungsreiches Ferienprogramm mit vielen span-
nenden Angeboten.
Das vollständige Programm mit allen Informationen zu 
den einzelnen Veranstaltungen finden Sie auf der Web-
seite des Kinderbildungszentrums. https://kibiz-hausen.
de/veranstaltungen/
Schauen Sie das Programm gerne gemeinsam mit Ihren 
Kindern durch und melden Sie diese bei Interesse recht-
zeitig zu den gewünschten Angeboten an, da die Teilneh-
merzahlen teilweise begrenzt sind.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien schöne Som-
merferien, viel Freude beim Entdecken des Ferienpro-
gramms und zahlreiche unvergessliche Erlebnisse.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Vereinen, Institutio-
nen sowie den zahlreichen ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfern, die mit 
ihrem großen Engagement das Som-
merferienprogramm auch in diesem 
Jahr wieder möglich machen.

Hier geht es zum sommerferienprogramm 2026 

Unsere Vereine informieren

Freiwillige Feuerwehr

Unser Jubiläum ist nun vorüber und für uns endet damit 
eine intensive Vorbereitungszeit. Für euren Besuch 
möchten wir uns hiermit recht herzlich bedanken. Bedan-
ken möchten wir uns auch besonders bei der Hebelmusik 
Hausen, der Narrenzunft Hausen, dem Gemeinderat, un-
serem Bürgermeister, dem FC Hausen sowie der Kath. 
Kirchengemeinde. Unser Dank gilt aber natürlich auch 
den Hausener Vereinen für ihre Gastgeschenke und ihren 
Besuch am Festabend. Auch für das Verständnis der An-
wohner wegen der eingeschränkten Zufahrt möchten wir 
uns herzlich bedanken. 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Hausen i.W.

Muettersproch-Gsellschaft  
Gruppe Wiesental

Das Beste aus 50 Jahren –  
Johannes Kaiser im Hebelhüsli
Die Muettersproch-Gruppe Wiesetal präsentiert eine 
Lesung mit Johannes Kaiser im Literaturmuseum Hebel-
haus in Hausen am 23. Juli um 19.30 Uhr.

Im Jahr 1976 schrieb Johannes Kaiser seine ersten ale-
mannischen Gedichte. Ein Jahr später – er war noch 
Schüler im Schopfheimer Gymnasium – wurden sie beim 
Regierungspräsidium Freiburg mit einem 1. Preis prä-
miert. Seither hat der Wiesentäler, der schon seit Lan-
gem in Villingen lebt, neben Liedern und Prosa mehrere 
Gedichtbände veröffentlicht. Bei der Lesung in Hausen 
wird er seine besten Gedichte aus 50 Jahren vortragen, 
darunter die epischen Gedichtzyklen „Autobahn A 98“, 
„Dote Danz“ und – erstmals in voller Länge – „Das Tage-
buch der Marina L.“ 

Viele der Gedichte sind mit Preisen ausgezeichnet wor-
den, etwa mit dem Paula-Rombach-Preis der Universi-
tät Freiburg. im 200. Todesjahr von Johann Peter Hebel 
möchte Kaiser mit seiner Wiesentäler Lyrik an histori-
schem Ort an die Tradition von Hebels „Allemannischen 
Gedichten“ anknüpfen.

Schwarzwaldverein Hausen

Abendwanderung:
Wann: Freitag, den 24.07.2026
Eine kleine Wanderung am Entegast.
Anschließend gemeinsames Grillen am Sportplatz Hau-
sen (ca. 19:15 Uhr).
Gäste und Nichtwanderer sind herzlich Willkomen.
Abmarsch: 18:00 Uhr am Adlerbrunnen
Wanderzeit: ca. 1¼ Std. bei +110/-120 m und 4,7 km
Wanderführer: Ulrich Wagner, Tel. 67 26 23
ACHTUNG: Anmeldung erforderlich bis Dienstag, 

den 21.07.2026 !!
 (vorgezogener Anmeldeschluß).
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Kirchennachrichten

Evangelische Kirchen

Spruch für den 19. Juli 2026, 7. Sonntag nach Trinitatis
"So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, son-
dern Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen." 
(Eph 2,19)

Darum, wer diese meine Rede hört und tut sie nicht, der 
gleicht einem törichten Mann, der sein Haus auf Sand 
baute. Als nun ein Platzregen fiel und die Wasser kamen 
und die Winde wehten und stießen an das Haus, da fiel es 
ein und sein Fall war groß. 
Und wer diese meine Rede hört und tut sie, der gleicht 
einem klugen Mann, der sein Haus auf Fels baute. Als nun 
ein Platzregen fiel und die Wasser kamen und die Winde 
wehten und stießen an das Haus, fiel es doch nicht ein; denn 
es war auf Fels gegründet.  — Matthäus 7, 24-29

So übersetzte Martin Luther diese Rede Jesu. Noch lie-
ber habe ich die Formulierung in einem meiner liebsten 
Kinderlieder:
Bau nicht dein Haus auf den losen Sand. Bau nicht zu 
nahe am Strand. Sieht’s vielleicht auch ganz nett aus, 
musst du doch bald wieder raus, denn dein Haus hält nie 
und nimmer stand.
So besser bau dein Haus auf einen Fels. Leg dein Funda-
ment auf einen festen Grund, wenn dann Stürme kom-
men und gehen, bleibt dein Haus doch felsenfest stehen.
Da bleibt nur eine Frage: Was ist Ihr Fundament?

Es grüßt Sie ganz herzlich
Ihre Diakonin Rebekka Tetzlaff
 
Gottesdienste
19.7. 10.00 Uhr Pfarrer Paul Wassmer Ev. Kirche 

Hausen
26.7. 10.00 Uhr Pfarrer Steffen Mah-

ler mit Projektchor 
Ressonance of life

Stadtkirche 
Schopfheim

 18.00 Uhr Pfarrerin Ulrike 
Krumm

Agathen-
kirche

Gruppen und Kreise
Montag, 20.7., 10 Uhr Krabbelgruppe
Dienstag, 21.7., 19.00 Uhr Singkreis
Mittwoch, 16.7., 10.00 Uhr Bibelgesprächskreis
Samstag 25.7., 10.00 Uhr KiBA

Kurzfristige Informationen entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage: eki-hausen.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag: 15.00 bis 16.30 Uhr
Freitag: 9.30 bis 12.30 Uhr

Ev. Pfarramt, Hebelstraße 17 A, 
07622/2548, hausen@kbz.ekiba.de
Diakonin Rebekka Tetzlaff, 
0162/456 9616, rebekka.tetzlaff@kbz.ekiba.de

Die evangelische Kirche ist täglich von 10-18 Uhr zum 
Gebet geöffnet.

Katholische Mittleres Wiesental

Do, 16.07.2026 
17:30 Hausen St. Josef Rosenkranz
19:30 Hausen Pfarrheim Treffen des neuen 

Gemeindeteams
Interessierte sind herzlich 
willkommen!

Fr, 17.07.2026 
17:30 Hausen St. Josef Rosenkranz
Sa, 18.07.2026 
18:30 Höllstein St. Maria Hl. Messe zum Sonntag

mitgestaltet vom Kirchen-
chor St. Maria 
Pfarrer Michael Latzel 

So, 19.07.2026 
10:00 Hausen St. Josef Hl. Messe

mitgestaltet vom Kirchen-
chor Hausen 
Pfarrer Michael Latzel 

Mo, 20.07.2026 
17:30 Hausen St. Josef Rosenkranz
Di, 21.07.2026 
17:30 Hausen St. Josef Rosenkranz
Mi, 22.07.2026 
18:30 Hausen St. Josef Hl. Messe 

Pfarrer Michael Latzel 
Do, 23.07.2026 
16:00 Hausen Haus an 

der Wiese 
Hl. Messe im Pflegeheim
Pfarrer Michael Latzel 

17:30 Hausen St. Josef Rosenkranz
Fr, 24.07.2026 
17:30 Hausen St. Josef Rosenkranz

 
Röm.-Kath. Kirchengemeinde Wiesental Dreiländereck
Kontaktstelle Hausen – St. Josef – Schulstraße 6 – 
79688 Hausen im Wiesental
E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de 
www.kath-mittleres-wiesental.de und www.kath-w3.de
Das Pfarrbüro bleibt momentan weiter geschlossen. Sie 
können ihr Anliegen per E-Mail senden oder per E-Mail 
einen individuellen Termin vereinbaren oder die Öffnungs-
zeiten der Pfarrbüros in Schopfheim und Höllstein nutzen.  

Für Sie notiert

25 Jahre Haus der Natur:  
Naturpark-Kochschule lädt Kinder zum 
Ferienkochen auf den Feldberg ein
Anlässlich des 25-jährigen Jubiläums des Hauses der 
Natur lädt die Naturpark-Kochschule in den Sommerferien 
Kinder zum gemeinsamen Kochen auf den Feldberg ein. In 
der mobilen „Küche auf Rädern“ bereiten die Teilnehmen-
den gemeinsam mit dem Team der Naturpark-Kochschule 
kleine Leckereien aus frischen, regionalen Zutaten zu.
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Dabei entdecken die Kinder spielerisch, wie viel Spaß 
nachhaltiges Kochen mit heimischen Lebensmitteln 
macht und wie sie selbst im Alltag aktiv werden können. 
Auf dem Speiseplan stehen kreative Rezepte, gemein-
sames Ausprobieren und jede Menge Genuss – ein ab-
wechslungsreiches Ferienerlebnis für alle neugierigen 
Nachwuchsköchinnen und -köche.
Folgende Termine stehen zur Auswahl:
• Mittwoch, 05.08.2026, 11 bis 14 Uhr
• Mittwoch, 02.09.2026, 11 bis 14 Uhr 
Anmeldung:
Die Teilnahme ist kostenlos und für Kinder ab 6 Jahren 
möglich. Weitere Informationen sowie den Link zur On-
line-Anmeldung gibt es unter www.naturpark-kochschule.
de oder per E-Mail bei Projektkoordinatorin Chiara Schuler 
unter chiara.schuler@naturpark-suedschwarzwald.de.
Die Naturpark-Kochschule wird durch das Ministerium 
für Ländlichen Raum, Landwirtschaft und Heimat Ba-
den-Württemberg gefördert.

Mit der „Küche auf Rädern“ können Kinder in den Ferien spielerisch das Ko-
chen mit regionalen Lebensmitteln lernen. 
Foto: ©Naturpark Südschwarzwald e. V./Sebastian Schröder-Esch 

Musikverein Tegernau 1900 e.V. 
Bläserjugend Tegernau e.V.
Wachtfest 08. – 10. August 2026
Sa. 
19:30 Uhr Festbetrieb
20:00 Uhr Eröffnung mit dem Musikverein Tannenkirch 

anschließend Tanzabend mit Fashion

So. 
11:00 Uhr Frühschoppenkonzert

Musikverein Inzlingen
13:30 Uhr Blasmusikkonzert der Gastvereine Stadtmu-

sik Schopfheim – Musikverein Sallneck - Mu-
sikverein Edelweiß Malsburg-Marzell

18:30 Uhr Oldie & Schlager-Night mit Fashion Reh-
bocktanz
Freier Eintritt!

Mo. 
12:00 Uhr Festbetrieb mit Mittagessen
14:00 Uhr Handwerker-, Bürohocker-, Seniorennach-

mittag, Kindernachmittag
16:00 Uhr Unterhaltung mit der BJ Tegernau und dem 

MV Tegernau
Verlosung der Tombola

20:00 Uhr Blasmusik mit dem Musikverein Wieslet
anschließend Tanzabend mit Fashion

Alt und Jung ist herzlich eingeladen, ein paar gemütliche 
Stunden bei und mit uns im „Festzelt auf der Wacht“ zu 
verbringen. Folgen Sie einfach den Schildern und besu-
chen Sie uns.
 
Auf Ihren Besuch freut sich schon jetzt der
MV Tegernau und die BJ Tegernau

Mühlehof
Im Seniorenzentrum Mühlehof in Steinen gibt es ab Herbst 
2026 auch dieses Jahr interessante Schulungsangebote 
für pflegende Angehörige und alle Personen, die an Infor-
mationen zum Älter werden interessiert sind. Merken Sie 
sich gerne untenstehende Termine vor. Nähere Informati-
onen und Anmeldung für alle Kursangebote bei Annette 
Dahlmann, Leitung Nachbarschaftshilfe: Telefon 07627 
9200-704; Mail nbh@muehlehof.de.
 
Kursangebot für pflegende Angehörige
Viele Menschen möchten im Alter so lange wie möglich in 
ihrer vertrauten Umgebung wohnen bleiben. Für die Ange-
hörigen ist es meist schwer, Berufstätigkeit und Fürsorge 
zu vereinbaren. Versierte Referenten informieren in Theo-
rie und Praxis über alle Themen rund ums Altern. Start ist 
am Montag, 5. Oktober 2026. Die Qualifikation umfasst 16 
Abende. Wir treffen uns immer montags von 18.30 Uhr bis 
21 Uhr im Schulungsraum des Seniorenzentrums Mühlehof 
in Steinen, Mühlenweg 5 (Erdgeschoss). Die Kurskosten 
werden von der AOK- Krankenkasse getragen.
 
Alltagsgestaltung mit  
demenziell erkrankten Menschen
Ein Angebot für pflegende Angehörige und interessierte 
Menschen.
Samstag 07.11. und Samstag 14.11.2026
jeweils 9 – 17 Uhr im Seniorenzentrum Mühlehof in Steinen.
Das Seminar vermittelt Grundlagen, um Menschen 
mit einer Demenz besser zu verstehen. Vermittelt wird 
Handwerkszeug für eine Betreuung, die Gewohntem und 
Vertrautem in den Aufgaben des Alltags Raum gibt. Es 
wird geübt, Brücken zu bauen, wenn im Tun oder in Ge-
sprächen Lücken entstehen. Es geht auch um das Entwi-
ckeln von Lösungen, wenn Situationen in der Betreuung 
zu Herausforderungen werden. 
Referentin: Frau Elfriede Marino. Sie ist Fachkraft für Ge-
rontopsychiatrie.
Die Kurskosten übernimmt die AOK-Pflegekasse – un-
abhängig von Ihrer Kasse. (Voraussetzung: Teilnahme an 
beiden Tagen).



Hausener Woche Freitag, 17. Juli 2026 | 7 

Führung auf dem Rollspitz am 23.07.2026
Die Seniorenakademie Hochrhein-Wiesental und Bi-
osphären-Guide Hildegard Biehl-Höchst laden herzlich 
ein zu einer Führung auf dem Rollspitz
 
am 23. Juli 2026 von 9.15 bis 12.30 Uhr
Treffpunkt Haltestelle „Skilift/Holzplatz“ an der L142 
Wieden-Multen.
 
Kosten: 10 €/Person. Ab Zell werden Fahrgemeinschaf-
ten gebildet, Abfahrt dort ist um 8.35 Uhr. Bitte bei der 
Anmeldung angeben, falls Bedarf. Im Anschluss an die 
Führung gibt es die Möglichkeit, im Jägerstüble (Talsta-
tion Belchen) einzukehren.
 
Hildegard Biehl-Höchst und Co-Referent Helmut Vogel 
zeigen Ihnen, wie Sie in der Aussicht Landschaftsge-
schichte lesen. Auf dem Rollspitz blickt man weit über 
eine abwechslungsreiche Kulturlandschaft, wie sie im 
Biosphärengebiet typisch ist. Was erzählt die Land-
schaft? Wie ist sie entstanden? Sie erfahren etwas über 
Geologie, Botanik und Kulturgeschichte. Einige beson-
dere Lebensräume können Sie erleben: ein uriger Berg-
wald, ein kleines Quellmoor am Fischweiher und typische 
Schwarzwaldweiden.
 
Anmeldungen nimmt die Seniorenakademie Hochr-
hein-Wiesental entgegen unter 07625/9188371 oder per 
Mail an info@seniorenakademie-hw.de

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau
LBG verschickt Beitragsrechnungen 
Beiträge sichern Leistungen und stärken Prävention
Die Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft (LBG) 
versendet im Juli und August 2026 die Beitragsbe-
scheide an rund 1,4 Millionen Mitgliedsunternehmen.
 
Die Beiträge finanzieren die umfangreichen Leistungen 
des Jahres 2025 – darunter medizinische Versorgung 
und Rehabilitation nach Arbeitsunfällen, Rentenleis-
tungen sowie die Betreuung von Versicherten mit an-
erkannten Berufskrankheiten. Gleichzeitig investiert die 
LBG weiter in Präventionsmaßnahmen, um Arbeitsun-
fälle und arbeitsbedingte Erkrankungen nachhaltig zu 
reduzieren.
 
Die Aufwendungen für Leistungen an Versicherte sind im 
Jahr 2025 gestiegen. Gründe hierfür sind insbesondere 
höhere Kosten für Heilbehandlungen, Renten und Ver-
letztengeld. Zudem investiert die LBG weiterhin gezielt 
in Präventionsangebote und Beratungsleistungen, um 
Arbeitsunfälle und Berufskrankheiten langfristig zu re-
duzieren. Trotz dieser vorbeugenden Maßnahmen sind 
die Leistungsaufwendungen im Jahr 2025 gestiegen, 
weshalb eine Anpassung der Beiträge erforderlich wird.

Wie hoch der Beitrag im Einzelfall ausfällt, hängt von den 
individuellen Verhältnissen des jeweiligen Unternehmens 
ab. In die Berechnung fließen unter anderem Flächen- 
und Tierbestände, Arbeitswerte und Lohnsummen sowie 
die Entwicklung des Unfallgeschehens und der Leis-
tungsaufwendungen in den jeweiligen Risikogruppen ein. 
Je nach Produktionsverfahren können sich die Beiträge 
daher unterschiedlich entwickeln.
Der Beitragsbescheid weist den nach Abzug bereits ge-
leisteter Vorschüsse verbleibenden Restbetrag aus. Die-
ser muss spätestens am 15. September 2026 auf dem 
Konto der LBG eingegangen sein. Das Formular zur Er-
teilung eines SEPA-Lastschriftmandats kann im Inter-
net abgerufen werden unter www.svlfg.de/formular-se-
pa-lastschriftmandat.
 
Daten zum Beitragsbescheid 2026
• Das Umlagesoll beträgt 1,136 Milliarden Euro (+5,9 Pro-

zent).
• Der Hebesatz liegt bei 7,49 Euro (Vorjahr: 7,20 Euro).
• Es werden erneut um 20 Millionen Euro erhöhte Bun-

desmittel von 119 Millionen Euro bereitgestellt.
• Die Grundbeiträge betragen künftig zwischen 98,04 

Euro und 392,18 Euro.
• Vorschüsse werden zum 15.01.2027 und ggf. 15.05.2027 

erneut in Höhe von 90 Prozent erhoben, wenn der Jah-
resbeitrag mindestens 160 Euro beträgt.

SAMUEL KILIAN am 17.07.2026 /  
19 Uhr in der Kulturscheune
In seinem neuen Programm analysiert der Musik-Come-
dian und promovierte Statistiker Samuel Kilian die Dy-
namik des digitalen Miteinanders. Mit Klavier, Nasenflöte 
und viel Selbstironie seziert er die Tücken von Tinder und 
erklärt, wie man eine Abfuhr auf WhatsApp frühzeitig er-
kennt – denn er weiß: Alte Liebe ghostet nicht. Ob der 
notorische Single ein Lifehack-Reel live performt oder 
per Mentalmagie Handynummern herbeizaubert – er 
bleibt dabei niemals vorhersehbar. Und auch Publikums-
beteiligung ist gefragt: Während Samuel Kilian selbst-
verliebt seine Vorzüge besingt, dürfen die Zuhörenden 
mittels Elektroschock-Fernbedienung Feedback geben. 
Ein Abend voller Abwechslung, erfrischend innovati-
ver Comedy und der statistischen Gewissheit, dass das 
Leben zwischen „Like“ und „Block“ nur mit Humor zu er-
tragen ist.
 
Datum: Freitag, 17.07.2026
Veranstaltungsort: Brandl ś Kulturscheune, Enkendorf-
straße 38, 79664 Wehr
Programmbeginn ab 19 Uhr. Einlass ist bereits ab 18 Uhr.
Heimische gut bürgergliche Küche erwartet die Gäste – 
Hobbykoch Klaus Brandl bewirtet die Gäste persönlich 
mit seiner Familie.
 
Ticket sind im Vorverkauf in der Tourist-Info Wehr, tele-
fonisch unter 07762/808-601 oder im Internet unter Ti-
cketshop - Alle Events sowie an allen reservix-Vorver-
kaufsstellen und an der Abendkasse erhältlich
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Vorteile auf einem Blick 
Warum sich der Freiwilligendienst fürs Rentenkonto 

auszahlt —  Entgeltpunkte und wichtige 
Mindestversicherungszeiten sammeln 

Nach der Schule erst mal durchatmen, Praxisluft schnup-
pern oder gesellschaftlich engagieren: Viele junge Men-
schen nutzen nach dem Abschluss die Chance auf ein 
Freiwilliges Soziales oder Ökologisches Jahr (FSJ oder 
FÖJ), den Bundesfreiwilligendienst (BFD) oder Freiwilli-
gen Wehrdienst (FWD). Die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg (DRV BW) erklärt, warum sich 

der Einsatz schon jetzt für das Rentenkonto auszahlt. 

Vorteile auf einem Blick – 
so profi tiert das eigene Rentenkonto:

Null Euro Eigenanteil: Egal welcher freiwillige Dienst ge-
wählt wird, der Arbeitgeber übernimmt die kompletten 

Beiträge für die gesetzliche Rentenversicherung. 

Wertvolle Entgeltpunkte und höhere Rente: Obwohl 
kein reguläres Gehalt bezogen wird, werden jeden Monat 
echte Rentenpunkte (Entgeltpunkte) gutgeschrieben. Für 
Taschengeld oder Sold gelten gesonderte monatliche Be-
zugsgrößen zur Berechnung der Beiträge in die gesetzliche 
Rentenversicherung. Generell aber gilt: Je mehr Beiträge 

einzahlt werden, desto höher die spätere Rente. 

Mindestversicherungszeiten füllen: Die geleisteten Mo-
nate zählen voll zu den Pfl ichtbeitragszeiten. Sie helfen 
dabei, die Mindestversicherungszeit (Wartezeit) zu er-
füllen, die alle brauchen, um überhaupt Reha- oder Ren-

tenleistungen in Anspruch nehmen zu können. 

Frühzeitiger Schutz: Durch diese ersten Pfl ichtbeiträ-
ge sichern sich die jungen Menschen frühzeitig Schutz 
für den Ernstfall, beispielsweise für den Anspruch auf 
Erwerbsminderungsrente, wenn die Person nicht mehr 

oder sehr eingeschränkt arbeiten kann. 

Sicher ist sicher: Nach dem Ende des Freiwilligendiens-
tes stellt der Arbeitgeber eine offi zielle Bescheinigung 
über die geleistete Zeit aus. Die Zeiten werden auch 
elektronisch an den zuständigen Rentenversicherungs-
träger übermittelt. Die DRV BW rät dazu dieses wichtige 
Dokument dennoch sicher abzulegen, denn auch Jahr-
zehnte später gilt es als offi zieller Nachweis, um sich 
Entgeltpunkte und Mindestversicherungszeiten noch si-

chern zu können. 

Information 
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschü-
ren „Freiwilligendienste und Rente“ und „Wehrdienst und 
Rente“. Sie können unter www.deutsche-rentenversi-

cherung.de heruntergeladen werden. 

AUSTRÄGER
GESUCHT

JETZT EIGENES GELD VERDIENEN!
Nebenjob (minijob) auf Stundenbasis zum Mindestlohn
– ideal für Jugendliche ab 13, Hausfrauen, Rentner
oder Familien.
Werden Sie Austräger für das Blättle Ihrer Gemeinde!
Bezahlung nach Mindestlohngesetz (MiLoG).

Aktuell suchen wir für folgende Gebiete
Austräger (m/w/d):

Hausen i. W. – Bezirk 8030 – Vertretung KW 33 + 34
Am Sportplatz, Auf der Rütte, Bahnhofstr.,

Bundesstr., Friedhofweg, Hebelstr., Im Grien,
Krummatt, Stockmattweg, Talstr

Hausen i. W. – Bezirk 8031 – Vertretung KW 35
Am Kleemättle, Am Sportplatz, Auf den Dellen, Parkweg

Binsenweg, Burichweg, Farnweg, Flieschweg,
Friedhofweg, Gänsackerstr., Gernweg, Lettenweg,

Hausen i. W. – Bezirk 8028 – Vertretung KW 35
Baldersau, Bergwerkstr., Bühlackerstr.,

Bündtenfeldstr., Hebelstr., Im Herrengarten,
Schulstr., Teichstr., Wiesestr., Zweierweg

JETZT EINFACH ONLINE BEWERBEN!
Scannen Sie den QR-Code und bewerben Sie sich
direkt über unser Online-Formular.

DU SUCHST EINEN FLEXIBLEN JOB?
Wir suchen regelmäßig Austräger*innen und
Ferienvertretungen – bewirb dich gerne auch initiativ!

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
07771 9317-48, vertrieb@primo-stockach.de
jobs.primo-stockach.de/zusteller-in-werden

KENNEN SIE 

SCHON UNSERE 

DRUCKEREI?

WIR DRUCKEN ALLES 

AUSSER GELD!


Fehlt Ihnen 

noch Ihr 
Plakat für 

diesen 
Rahmen?

Wir erstellen 
Ihnen gerne ein 
unverbindliches 

Angebot!

print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

IST IHRE HAUSNUMMER 
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt 
oder den Rettungsdienst sein!
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